
1. Nicht zu viel und zu lang kommentieren, um den Code nicht unübersichtlich 

werden zu lassen.

2. Ist das Programm fertig oder soll es geteilt werden: Einen mehrzeiligen 

Kommentar mit Titel, kurzer Programm-Beschreibung und Namen der 

Autor*innen vor dem Programm einfügen. Eventuell können auch schon eine 

Versionsnummer und ein Datum hineingeschrieben werden.

3. Auf jeden Fall kommentieren, wenn Variablen neu definiert oder 

verändert werden.

4. Kommentare lohnen sich bei Codezeilen, die nach einer längeren 

Lösungssuche entstanden sind. Wahrscheinlich ist dann die Lösung 

komplizierter als gedacht geworden und beim schnellen Blick auf den Code 

nicht mehr so unmittelbar einleuchtend.

5. Bei Bedingungen notieren, welche Bedingung geprüft werden soll. So fällt 

schneller auf, wenn die programmierte Bedingung gar nicht prüft, was sie prüfen 

soll.

Welche und wieviele 

Kommentare sind 

sinnvoll?

KOMMENTIEREN




